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Nationalrat verweigert Umsetzung des Klimaschutzgesetzes
für den Finanzplatz

Von PPS

(Bern)(PPS) Der Nationalrat hat heute eine Motion angenommen, welche den
"problematischen Einsatz von Nutri-Score unterbinden" will. Der Nutri-Score
– eine farbige Nährwert-Kennzeichnung vorne auf verarbeiteten Produkten –
soll freiwillig bleiben. Vorallem jedoch soll dem Bundesamt für
Lebensmittelsicherheit BLV personelles und finanzielles Engagement
untersagt werden. Der Konsumentenschutz hat kein Verständnis für diesen
Entscheid.

Sara Stalder, Geschäftsleiterin des Konsumentenschutzes, nimmt dazu
Stellung:

«Wir bedauern sehr, dass sich die Mehrheit des Nationalrates gegen eine
verständliche Nährwertkennzeichnung für die Konsumentinnen und Konsumenten
stellt und die Interessen der Produktion und Teilen der Nahrungsmittelindustrie höher
gewichtet.» 

«Über 40 Prozent der Erwachsenen und bereits 15 Prozent der Kinder und
Jugendlichen sind übergewichtig bis adipös. Dies ist in unseren Augen die grosse
Problematik, nicht allfällige Unschärfen des Nutri-Scores.»

«Das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit BLV ist eine wichtige Drehscheibe für die
Registrierung, Anwendung und internationale Vernetzung sowie die Information der
Konsumentinnen und Konsumenten – es wäre äussert bedauerlich, wenn dieses
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Engagement nun eingestellt werden müsste.»

«Der Nutri-Score ist eine freiwillige Kennzeichnung, welche mittlerweile 95
Unternehmen für 227 Marken und über 9000 Produkte anwenden. Es macht keinen
Sinn, diese Freiwilligkeit im Gesetz festhalten zu wollen.»
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Über die Organisation:

Der Konsumentenschutz vertritt unabhängig, kompetent und engagiert die Interessen
der Konsumentinnen und Konsumenten. Er ist in der Information und Beratung tätig,
verhandelt mit Anbietern und Behörden und vertritt die Konsumenteninteressen auf
politischer Ebene.

Die Stiftung mit Sitz in Bern kann auf eine breit abgestützte Finanzierung zählen und
agiert parteipolitisch unabhängig. Präsidentin: Nationalrätin Nadine Masshardt,
Geschäftsleiterin: Sara Stalder.
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